
Wanderungen in der Natur
LÜBECK. Der Verein Natur und
Heimat wandert am kommen-
den Mittwoch, 24. Juni, im Na-
turschutzgebiet Schellbruch.
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der
Bushaltestelle „An der Hülshorst
Mitte“ der Linie 12. Nähere Aus-
kunft gibt Hilde Veltman unter
Tel. 0451/604700. Für Sonn-
abend, 27. Juni, plant der Verein
eine Wanderung rund um den

Lanker See in Preetz inklusive Ba-
degelegenheit. Treffen dafür ist
um 8.05 Uhr in der Bahnhofshal-
le/Hintereingang. Mehr Infor-
mationen hat Andreas Sassen-
hagenunterTel. 0451/2034832.
Bei beiden Wanderungen sollte
eine Rucksackverpflegung ein-
geplant werden. Gäste sind will-
kommen. Sie zahlen 4 Euro
Gastgeld.

Kulturfrühstück in St. Marien
LÜBECK. Für Menschen, die die
Geselligkeit lieben, gibt es ein An-
gebot in St. Marien, Marienkirch-
hof 2-3. Am Freitag, 26. Juni, fin-
det dort ein genussreiches Kultur-
frühstück statt. Es gibt Geschich-
ten aus der Gruft mit den Archäo-
logen Dres. Regina und Andreas
Ströbl (Forschungsstelle) und
André Dubisch (Hansestadt HL).

Die Tickets für 12 Euro gibt es im
Offenen Seniorentreff, Dienstag
und Mittwoch von 14-16.30 Uhr,
Marienwerkhaus, EG,oder imGe-
meindebüro, Montag bis Freitag
von 9-12 Uhr und Donnerstag bis
13.30 Uhr, Marienkirchhof 2-3
oder online. Informationen erteilt
das Kirchenbüro unter info@st-
marien-luebeck.de

Haus der Jugend sammelt
Kronkorken für Projekte
LÜBECK. Das ganze Jahr über
sammelt das „Haus der Jugend
Travemünde e.V.“ Kronkorken
und Metallverschlüsse von Trink-
flaschen, Marmeladengläsern
und so weiter. Neben dem nach-
haltigen und umweltfreundli-
chen Gedanken möchte der Ver-
ein die Sammlung Ende des Jah-
res an einen befreundeten Me-
tallverwerter aus Lübeck gegen
Bares eintauschen. Das Haus der
Jugend freut sich bereits über
große Unterstützung aus Trave-
münde. „Wir würden uns über
weitere Kronkorkenspenden
aus anderen Lübecker Stadttei-
len freuen“, sagt Marcus Runge,
der pädagogische Leiter der Ein-
richtung.

Kronkorken bestehen in der
Regel aus Weißblech und ent-
halten dadurch wertvolles Me-
tall, das recycelt werden kann.

Genau deshalb eignen sie sich so
gut zum Sammeln: Sie fallen
häufig an, sind leicht zu lagern
und können in größerer Menge
sinnvoll weiterverwertet wer-
den. Wichtig bei der Aktion ins-
gesamt ist, dass es nur Ver-
schlüsse aus Metall und keine
Plastikverschlüsse sind.

Die Firma Rebo stellt dem Ju-
gendfreizeithaus für die Sam-
melaktion einen kostenlosen
Container zur Verfügung und
begleitet die Aktion eng. Der Er-
lös daraus wird für anstehende
Projekte im Jugendzentrum ge-
nutzt. Im Ostseebad gibt es be-
reits einige Sammelstellen, wo
die Kronkorken abgegeben wer-
den können. Bei weiterem Inte-
resse gibt es alle notwendigen
Informationen auf der Home-
page www.hausderjugend-tra-
vemuende.de

Großer Andrang zur Eröffnung
des Einkaufszentrums Buntekuh
Hunderte Kunden feierten den Start von Edeka Jens, Lidl und Woolworth – Shopping-Projekt belebt den Stadtteil.

LÜBECK. Der erste Lidl-Kunde
kam um 5 Uhr. Jetzt, um 6.45
Uhr, sind auch die Edeka-Kun-
den da. Beide Warteschlangen
ziehen sich schnell über den
ganzen Parkplatz des neuen
Einkaufszentrums Buntekuh.
Die Juni-Luft ist mit 11 Grad
kühl, aber die Sonne scheint. Et-
wa 150 Leute wollen die Ersten
sein, die sich das neue Angebot
in der Korvettenstraße 69 bis 79
anschauen.

Frank Hildebrandt (74) steht
als Dritter in der Schlange vor
dem Lebensmittel-Discounter.
Mit einem Einkaufswagen vor
sich und einem Lächeln im Ge-
sicht sagt er: „Die ersten 100
Kunden bekommen einen 20-
Euro-Gutschein, und ich bin
Frühaufsteher, das passt.“ Was
er kaufen will, weiß er bisher
nicht: „Ich schaue mal, was ich
gebrauchen kann.“

EIN MILLIONENPROJEKT FÜR
DIE NAHVERSORGUNG

Dass der Parkplatz an diesem Mor-
gen so belebt ist, liegt an einem
Großprojekt, das nun seine Voll-
endung findet. Nach knapp einjäh-
riger Bauzeit ist das neue Einkaufs-
zentrum Buntekuh jetzt eröffnet.
Mit Edeka Jens, Lidl und Wool-
worth sind drei Unternehmen ver-
treten, die gemeinsam das Ange-
botfürdenStadtteilerweitern.Bür-
germeister Jan Lindenau begrüßt
das: „Das Edeka Einkaufszentrum
stärkt die lokale Nahversorgung
und steigert die Attraktivität des
Stadtteils Buntekuh.“

Außerdem soll es wieder einen
Wochenmarkt geben. Es wird
einen Imbiss, einen Blumenhänd-
ler und eine Kunsthandwerkerin
geben. „Wir suchen noch Fisch-,
Fleisch- und Käsehändler“, teilt
Pressesprecherin Nicole Dorel auf
Anfrage mit.

Bei Edeka Jens stehenkurz vor
7 Uhr die Kaufleute Reimer Jens
und Swen Rathjens am Eingang
bereit. „Wir freuen uns riesig,
den Lübeckerinnen und Lübe-

Flohmarkt in St. Getrud
LÜBECK. Die Siedlergemein-
schaft Ziegelhof/Krögerland ver-
anstaltet am heutigen Sonn-
abend, 20. Juni, von 8 bis 13 Uhr
ihren jährlichen Flohmarkt. Be-
sucher finden Gegenstände und

Sachen aus dem täglichen Be-
darf. Der Markt konzentriert sich
auf die Straßen Am Distelberg,
Im Musennest, Isegrimstraße,
Grimbartweg, Eulennest und
Eichhörnchenweg.

ckern hier in Buntekuh mit
unserer Eröffnung ein völlig
neues Einkaufserlebnis bieten
zu können“, sagt Reimer Jens.
„Unser Anspruch war es, einen
Markt zu schaffen, der mo-
dernste Technik mit maximaler
Frische und regionaler Verbun-
denheit verknüpft“, ergänzt der
Geschäftspartner.

Auf 1950 Quadratmetern
Verkaufsfläche setzt der zwölfte
Markt des Familienunterneh-
mens auf ein „ausgeprägtes Fri-
scheprofil“, teilt Edeka Jens mit.
Das Sortiment umfasse rund
20.000 Artikel, wobei ein Fokus
auf regionalen Produkten liege
– „von Travemünder Äpfeln bis
zu Kartoffeln von Fehmarn“.

SUSHI, FRISCHE-INSELN
UNDMODERNSTE TECHNIK

Als sich die Türen öffnen, begrü-
ßen Jens und Rathjens die Kun-
dinnen und Kunden persönlich.
Die erste Frau in der Reihe be-
kommt einen Blumenstrauß.
Punkten wollen die Kaufleute
unter anderem mit Fischspezia-
litäten, einer Sushi-Bar und „Fri-

sche-Inseln“ mit Salattheke.
Technisch ist der Neubau mit
Fotovoltaik und Wärmerückge-
winnung auf Nachhaltigkeit
ausgelegt. 45 Mitarbeiter be-
treuen den Markt.

Mit neuester Technik, ökolo-
gischer Bauweise, energieeffizi-
enter LED-Beleuchtung und
energiesparendem Heiz- und
Kühlsystem geht auch Lidl an
den Start. Auf dem Parkplatz,
der rund 150 Stellplätze um-
fasst, wird zudem eine Elektro-
ladesäule mit drei Ladepunkten
installiert.Der Lebensmittel-Dis-
counter bietet im Einkaufszent-
rum seinen zehnten Standort im
Stadtgebiet an.

In der Eröffnungsminute wird
am Lidl-Eingang ein rotes Band
zerschnitten, und Verkaufsleiter
Sören Blum verteilt mit Markt-
leiter Joshua Tegler die Gut-
scheine. „Mit der neuen Filiale
sind wir nun zehnmal in Lübeck
vertreten und jetzt noch besser
erreichbar“, so Blum.

Indessen strömen die Men-
schen in das Gebäude, das di-
rekt an der Straße liegt. Der
Neubau verfügt über eine Ver-

kaufsfläche von rund 1500
Quadratmetern und folgt
einem Konzept mit breiten Gän-
gen und ebenfalls einer ver-
stärkten Ausrichtung auf das
Frischesortiment, so Lidl. Beson-
ders Obst, Gemüse sowie Back-
waren und Frischfleisch erhal-
ten laut Unternehmen mehr
Raum. Mit der Neueröffnung
seien 27 zusätzliche Arbeits-
plätze für verschiedene kauf-
männische Berufsfelder ent-
standen.

MISCHUNG AUS MARKE
UND EIGENPRODUKTEN

Auch das Einzelhandelsunter-
nehmen Woolworth gehört
zum neuen Einkaufszentrum. Es
handelt sich dabei um den fünf-
ten Standort des Discounters im
Lübecker Stadtgebiet. Er öffnet
am ersten Tag etwas später als
die anderen Unternehmen.
Aber am Eingang steht hinter
der Tür schon eine Popcorn-Ma-
schine bereit, und Kunden spä-
hen neugierig durch die noch
geschlossene Glastür.

Auf einer Verkaufsfläche von

750 Qudratmetern bietet das
Warenhaus ein Sortiment für
den täglichen Bedarf an. Das
Angebot reicht von Mode und
Haushaltswaren bis zu Droge-
rieartikeln. Dabei setzt das
Unternehmen auf eine Mi-
schung aus Markenprodukten
und Eigenmarken im niedrigen
Preissegment, heißt es vonsei-
ten der Firma.

Bei Edeka Jens ist es voll ge-
worden. Kundin Franziska
Springer (35) kommt mit Sohn
Henry (9) herein und sieht zu-
frieden aus. „Wir haben uns bei
Lidl ein Paddelboot gekauft“,
sagt sie, „mit Gutschein und
Fünf-Euro-Rabatt einfach
super.“ Nun wollen sie ein we-
nig bei Edeka Jens schauen. Der
Neunjährige muss erst zur zwei-
ten Stunde zur Schule und freut
sich über eine Milch. Beide fin-
den das neue Zentrum richtig
„prima“.

Das meint auch Claudia Setz-
ke (56): „Ist doch super“, sagt
sie, „auch dass der Wochen-
markt wiederkommen soll. Fri-
sche Eier, Gemüse – finde ich
gut.“ KÜ

Großer Andrang vor Edeka Jens im neuen Einkaufszentrum Buntekuh in der Korvettenstraße. Die ersten Kunden warteten schon um 6.45
Uhr. Foto: Lutz Roeßler

Sie sind das Dornbreiter
Königspaar 2026
Liam und Hanna wurden zum Kinderkönigspaar gekrönt.

LÜBECK. Hanna Schulting und
Liam Nimz sind das diesjährige
Königspaar auf der Dornbreite.
Beim Wettschießen mit dem
Luftgewehr haben sich beide
gegen starke Konkurrenz durch-
gesetzt. Die Interessengemein-
schaft Dornbreite feierte ein tol-
les Kinder- und Siedlungsfest.
Das Motto „Siedlungs-Sommer-
zauber“ war überall spürbar und
hat das Fest zu etwas ganz Be-
sonderem gemacht. Die nord-

deutsche Kultband „Tin Lizzy“
verwandelte die Festwiese am
Gemeinschaftshaus in eine gro-
ße Tanzfläche. Am Samstag und
Sonntag standen dann viele
Spiele für Kinder wie Kuhmel-
ken, die beliebte Rollbahn, Kin-
derschminken, eine Jonglage-
Show und der Circus Charivari
auf dem Programm. Die Lübe-
cker Schausteller waren mit
einem Karussell, Crêpes-Stand,
Losbude und Süßigkeiten vertre-

ten. Die Freiwillige Feuerwehr
Schönböcken, schon lange Part-
ner der Interessengemeinschaft
Dornbreite, informierte die Be-
sucher über das richtige Verhal-
ten bei Fettbränden. Auf der
Bühne gab es Live-Musik vom
Duo Happy und von der Rock-
Pop Schule Lübeck, gefördert
von der Kulturstiftung Lübeck.
DerVorstandbedankt sichbei al-
len Beteiligten und Besucherin-
nen und Besuchern.

Friedhelm Anderl, Vorsitzender der Interessengemeinschaft Dornbreite, das Königspaar Liam und
Hanna sowie Andrea Broska vom Festausschuss. FOTO: PRIVAT

schmelzer-hoersysteme.de

Bad Schwartau
Markttwiete 6
23611 Bad Schwartau
T 0451 – 709 852 50

Travemünde
Vorderreihe 8-9
23570 Travemünde
T 04502 – 88 69 900

Lübeck Zentrum
Holstenstraße 9
23552 Lübeck
T 0451 – 613 058 23

Lübeck Campus
Alexander-Fleming-Straße 1
23562 Lübeck
T 0451 – 498 986 86

Stockelsdorf
Ahrensböker Straße 34-36
23617 Stockelsdorf
T 0451 – 880 515 95

Lübeck Schlutup
Mecklenburger Straße 67
23568 Lübeck
T 0451 – 450 563 20

NEU

Schmelzer Hörsysteme in Ostholstein GmbH (Bad Schwartau), Schmelzer Hörsysteme in Travemünde GmbH (Lübeck Campus, Lübeck Schlutup) Schmelzer Hörsysteme
in Lübeck GmbH (Lübeck Zentrum) und Schmelzer Hörsysteme in Stockelsdorf GmbH, werben gemeinschaftl ich.
*Beim Kauf eines Hörgerätes erhalten Sie die Schmelzer Garantie. Diese beinhaltet 4 Jahre Garantie, auf Optimus Hearing Hörsysteme 5 Jahre Garantie (davon ausge-
schlossen sind Hörer, Otoplastiken und Ladestationen). Auf Im-Ohr Hörsysteme 2 Jahre Garantie, sowie 3 Jahre 50% Verlustschutz für alle HörsySteme. Das heißt, dass
Sie bei Verlust eines Hörgerätes in den ersten 3 Jahren nach Kaufabschluss nur 50% Ihres privaten Eigenanteils bezahlen.
**Anmeldefrist ist bis zum 30.06.2026 und das Angebot dann gültig bis zum 30.09.2026. Bei Kaufabschluß ist die Schale, die für Sie maßgefertigt wird, inklusive.
1Akku-Technik nur im Beltone Serene Akku-ITE 2Akku-Technik nur im Excellence In Ear Mulitmedia
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FAST UNSICHTBAR!
JETZT kostenlos &

unverbindlich TESTEN:
inklusive maßgefertigter Schale
IM-OHR-TESTWOCHEN:
01. – 30. Juni anmelden!
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